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Antrag auf Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Sachstandsbericht zum Um-
setzungsstand Wohnungsnotfälle - Housing First - in Oldenburg“ für die Sitzung 
des Sozialausschusses am 24.05.2022 
 
 
Sehr geehrte Frau Sachse, 
 
die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragen die Aufnahme 
des Tagesordnungspunktes  
 
„Sachstandsbericht zum Umsetzungsstand Wohnungsnotfälle - Housing First - in 

Oldenburg“ 
 
für die Sitzung des SozA am 24.05.2022. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Verwaltung wird gebeten, einen Sachstandsbericht zum Umsetzungsstand des 

Beschlusses über die Handlungsperspektiven für Wohnungsnotfälle in Oldenburg für 
die Sitzung des SozA am 24.05.2022 abzugeben.  

 
2. Die Verwaltung wird gebeten, den Soziologen Prof. Dr. Volker Busch-Geertsema, 

Gesellschaft für Innovative Sozialforschung und Sozialplanung in Bremen, zur Vor-
stellung von bestehenden „Housing-First“-Projekten in eine der nächsten Sitzungen 
des Sozialausschusses einzuladen. 

 
 

Begründung 
 
In der letzten Ratsperiode wurde in einem längeren Diskussionsprozess über den so 
genannten „Grauen Wohnungsmarkt“ diskutiert und Einigkeit darüber erzielt, mit be-
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darfsgerechten städtischen Maßnahmen den Menschen, die aufgrund ihrer persönlichen 
Situation keine Chance haben, auf dem regulären Wohnungsmarkt eine angemessene 
Wohnung zu bekommen, Alternativen anzubieten. Wir verweisen in dem Zusammen-
hang auf die Beschlussvorlage 21/0477.  
 
In der Sitzung des SozA am 22.06.2021 wurde ein umfangreiches Maßnahmen- und 
Umsetzungspaket beschlossen, welches die vorrangige Umsetzung von Housing First 
beinhaltet. Als kurzfristige Maßnahme wurde unter anderem der Ausbau der ambulanten 
Wohnungslosenhilfe beschlossen. 
 
Im Haushalt 2022 sind für die Umsetzung des von der Verwaltung vorgestellten Stufen-
konzeptes Mittel i.H.v. 50.000,00 € eingestellt worden. Hier ist es von Interesse, wofür 
diese Mittel eingeplant sind.   
 
Um die Umsetzung des Projektes Housing First in Oldenburg verwaltungsseitig intensi-
ver bearbeiten zu können, ist eine zusätzliche Stelle im TH 10 - Wohnraumsicherung ab 
diesem Jahr über die Änderungsliste der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen und 
SPD vorgesehen. 
 
Nachdem in Bremen ein Konzept zum Thema Housing First erfolgreich begonnen und 
umgesetzt wurde, ist es von Interesse, die Bremer Erfahrungen in die Überlegungen für 
ein Housing First Konzept in Oldenburg mit zu berücksichtigen. 
 
In diesem Zusammenhang schlagen wir vor, den Bremer Soziologen Prof. Dr. Volker 
Busch-Geertsema, der das Bremer Projekt, aber auch andere deutsche und internatio-
nale „Housing-First“-Projekte wissenschaftlich begleitet hat, zeitnah in den SozA einzu-
laden, um aus seiner Erfahrung heraus, ggfls. Unterstützung und Ideen für den Umset-
zungsprozess in Oldenburg zu erhalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die SPD-Fraktion    Für die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
gez. Paul Behrens     gez. Rita Schilling 
 


